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Wichtig 

Vor Inbetriebnahme des Gerätes ist die Betriebsanleitung unbedingt zu 
lesen. Für Störungen und Schäden am Gerät, die auf unzureichende 

Kenntnisse der Betriebsanleitung zurückzuführen sind, besteht kein 
Gewährleistungsanspruch. 
 

 

Copyright 

 

© TECALEMIT GmbH & Co. KG. Alle Rechte vorbehalten. 

 

Text, Grafiken und Gestaltung urheberrechtlich geschützt. Nachdruck und Kopien, 

auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung gestattet. Technische 
Änderungen vorbehalten. 

 

 

 

 
 

 

Service Hotline +49 1805 900 301 

Reparatur Service +49 1805 900 302 

(0,14 €/Min: aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min.) 
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1 Sicherheitshinweise 

 

Das Gerät ist nach dem Stand der Technik und den anerkannten sicherheitstechnischen 
Regeln gebaut. Dennoch können bei seiner Verwendung Gefahren für den Bediener oder 
Dritte bzw. Beschädigungen des Geräts oder anderer Sachwerte entstehen. Den 

Anweisungen in dieser Betriebsanleitung, insbesondere den Sicherheitshinweisen und den 
mit Warnhinweisen gekennzeichneten Abschnitten, ist daher unbedingt Folge zu leisten. 
 

Warnhinweise und Symbole

In der Betriebsanleitung werden folgende Zeichen für besonders wichtige Angaben benutzt:

 
Besondere Angaben hinsichtlich der wirtschaftlichen Verwendung des 
Gerätes. 

 Besondere Angaben bzw. Ge- und Verbote zur Schadensverhütung. 

 Angaben bzw. Ge- und Verbote zur Verhütung von Personen- oder 
umfangreichen Sachschäden. 

 
 

Bestimmungsgemäße Verwendung

 

Das Gerät nur in technisch einwandfreiem Zustand sowie bestimmungsgemäß, 
sicherheits- und gefahrenbewusst benutzen. Insbesondere sind Störungen, die die 

Sicherheit beeinträchtigen können, umgehend zu beseitigen. 

Das Gerät und seine Komponenten sind ausschließlich für den Einsatz mit den 
aufgeführten Flüssigkeiten und für die beschriebene Verwendung bestimmt. Eine 

andere oder darüber hinausgehende Verwendung gilt als nicht bestimmungsgemäß. 
 
 

Organisatorische Maßnahmen

 
Diese Betriebsanleitung ständig am Einsatzort griffbereit aufbewahren. Das am 

Gerät angebrachte Typenschild und die Warnhinweise müssen unbedingt beachtet 
und in vollständig lesbarem Zustand gehalten werden. 

 
 

Qualifiziertes Personal

 

Das Personal für Montage, Inbetriebnahme, Betrieb und Instandhaltung des Geräts 
muss eine jeweils ausreichende Qualifikation für diese Arbeiten aufweisen. Der 

Betreiber muss sicherstellen, dass der Inhalt dieser Betriebsanleitung vom Personal 
vollständig verstanden und umgesetzt wird. 

 
 

Wartung und Instandhaltung

 

Keine Veränderungen, An- und Umbauten am Gerät ohne Genehmigung des 
Herstellers vornehmen. Ersatzteile müssen den vom Hersteller festgelegten 

technischen Anforderungen entsprechen. Dies ist bei Originalersatzteilen immer 
gewährleistet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

Gefahrstoffe 

 

In Ausnahmefällen können in den Bauteilen dieses Geräts Gefahrstoffe enthalten 
sein. Entsprechend den Anforderungen der europäischen REACH-Verordnung stellen 

wir aktuelle Informationen hierzu auf unserer Homepage im Downloadbereich zur 
Verfügung. 

Beim Umgang mit Ölen, Fetten, Kraftstoffen und anderen chemischen Substanzen 
sind die für das Produkt geltenden Sicherheitsvorschriften beachten! 

 
 

Hydraulik 

 

Arbeiten an hydraulischen Ausrüstungen dürfen nur Personen mit speziellen 
Kenntnissen und Erfahrungen in der Hydraulik ausführen. Vor jeglichen Arbeiten am 

Gerät dieses drucklos machen. Alle drucktragenden Teile regelmäßig auf 
Undichtigkeiten und Beschädigungen überprüfen. 

 
 
 

Elektrische Energie 

 

Arbeiten an elektrischen Ausrüstungen dürfen nur von Elektrofachkräften 
ausgeführt werden. Maschinen- und Anlagenteile vor jeglichen Arbeiten am Gerät 
spannungsfrei schalten. 

Die Isolierung aller spannungsführenden Teile regelmäßig auf Beschädigungen 
prüfen. 

 
 

Gewässerschutz 

 
Das Gerät ist für den Umgang mit wassergefährdenden Stoffen ausgelegt. Es ist so 
zu betreiben, dass eine Verunreinigung von Gewässern ausgeschlossen ist. Die 

entsprechenden für den Einsatzort gültigen Vorschriften sind zu beachten! 
 
 
 
  



 

2 Technische Beschreibung 

 

2.1 Beschreibung / Bestimmungsgemäße Verwendung 
 
 

 

 

 

 

 

 
  



 

2.2 Varianten 
 

Das Tanksystem HDM eco ist in drei unterschiedlichen Pumpenvarianten erhältlich. 

 
 

Das HDM 60 eco erreicht eine Abgabeleistung von ca. 55 L/min und ist mit dem 

Zapfventil A2010 (ø19mm Auslauf) ausgestattet. Diese Variante ist vorrangig zum 
Betanken von PKW und kleinen Nutzfahrzeugen geeignet. 

 

Das HDM 80 eco erreicht eine Abgabeleistung von ca. 75 L/min und ist mit dem 
Zapfventil A2010 (ø19mm Auslauf) ausgestattet. Diese Variante ist vorrangig zum 
Betanken von Nutzfahrzeugen geeignet. PKW können betankt werden. 

Die HDM 100 eco erreicht eine Abgabeleistung von ca. 80 L/min und ist mit dem 
Zapfventil AZV 25 (ø25mm Auslauf) ausgestattet. Diese Variante ist ausschließlich 

zum Betanken von Nutzfahrzeugen geeignet. PKW können aufgrund des ø 25mm 
Zapfventil nicht betankt werden. 

 

Weiterhin sind verschiedene Tankautomaten HDA eco mit folgenden 
Datenschnittstellen zur Auswertung der Tankdaten erhältlich. 

• USB –  Tankdaten können per USB-Stick zum PC übertragen werden. 

• LAN –  Die Tankdaten werden per LAN-Kabel zum PC übertragen. 

• WLAN –  Die Tankdaten werden per WLAN-Funkverbindung zum PC 

übertragen. 

• LTE –  Die Tankdaten werden per LTE-Mobilfunknetz direkt zur myTecalemit 

Cloud übertragen. In Bereichen ohne LTE-Abdeckung wird das GPRS Netz genutzt. 

• 2G -  Die Tankdaten werden per GPRS-Mobilfunknetz direkt zur myTecalemit 
Cloud übertragen. 

 

Mit dem Literzähler LZ eco kann die abgegebene Menge an einen externen 

Tankautomat übertragen werden. 

 

Die BIO-Varianten sind mit Schläuchen und Zapfventilen ausgestattet, die für die 

Abgabe von Biodiesel (FAME) nach EN14214 geeignet sind. 
 
  



 

Die Zapfsäule HDM eco ist in drei unterschiedlichen Pumpenvarianten erhältlich. 

 

Die Zapfsäule HDM 60 eco erreicht eine Abgabeleistung von ca. 55 L/min und ist mit 

dem Zapfventil A2010 (ø19mm Auslauf) ausgestattet. Diese Variante ist vorrangig 
zum Betanken von PKW und kleinen Nutzfahrzeugen geeignet. 

Die Zapfsäule HDM 80 eco erreicht eine Abgabeleistung von ca. 75 L/min und ist mit 

dem Zapfventil A2010 (ø19mm Auslauf) ausgestattet. Diese Variante ist vorrangig 
zum Betanken von Nutzfahrzeugen geeignet. PKW können betankt werden. 

Die Zapfsäule HDM 100 eco erreicht eine Abgabeleistung von ca. 80 L/min und ist 
mit dem Zapfventil AZV 25 (ø25mm Auslauf) ausgestattet. Diese Variante ist 
ausschließlich zum Betanken von Nutzfahrzeugen geeignet. PKW können aufgrund 

des ø 25mm Zapfventil nicht betankt werden. 

 

Weiterhin sind verschiedene Tankautomaten HDA eco mit folgenden 
Datenschnittstellen zur Auswertung der Tankdaten erhältlich. 

• USB –  Tankdaten können per USB-Stick zum PC übertragen werden. 

• LAN –  Die Tankdaten werden per LAN-Kabel zum PC übertragen. 

• WLAN –  Die Tankdaten werden per WLAN-Funkverbindung zum PC 

übertragen. 

• LTE –  Die Tankdaten werden per LTE-Mobilfunknetz direkt zur myTecalemit 
Cloud übertragen. In Bereichen ohne LTE-Abdeckung wird das GPRS Netz genutzt. 

• 2G -  Die Tankdaten werden per GPRS-Mobilfunknetz direkt zur myTecalemit 
Cloud übertragen. 

 

Mit dem Literzähler LZ eco kann die abgegebene Menge an einen externen 
Tankautomat übertragen werden. 

 

Die BIO-Varianten sind mit Schläuchen und Zapfventilen ausgestattet, die für die 

Abgabe von Biodiesel (FAME) nach EN14214 geeignet sind. 



Folgende Varianten sind erhältlich: 
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109600000 X    X      

109600001 X     X     

109600002 X      X    

109600003 X       X   

109600100 X         X 

139600000 X   X X      

139600001 X   X  X     

139600002 X   X   X    

139600003 X   X    X   

139600100 X   X      X 

109610000  X   X      

109610001  X    X     

109610002  X     X    

109610003  X      X   

109610004  X       X  

109610100  X        X 

139610000  X  X X      

139610001  X  X  X     

139610002  X  X   X    

139610003  X  X    X   

139610100  X  X      X 

109620000   X  X      

109620001   X   X     

109620002   X    X    

109620003   X     X   

109620100   X       X 

139620000   X X X      

139620001   X X  X     

139620002   X X   X    

139620003   X X    X   

139620100   X X      X 

 

 
 

2.3 Technische Daten 
 

 HDM 60 eco HDM 80 eco HDM 100 eco 



Abmessungen (BxHxT) Ca. 410 x 1410 x 275 

Medientemperatur -10°C bis +35°C 

Umgebungstemperatur -20°C bis +55°C 

Sauganschluss G1“Innengewinde G1 ¼“Flansch mit Innengewinde 

Nennsaughöhe 3,5m 2,5m 

Nennförderleistung Ca. 55L/min* Ca. 75 L/min* Ca. 100 L/min* 

Spannung 230V 50Hz 

Leistung 0,5 kW 0,8 kW 

Schutzart IP54 

Viskositätsbereich ➢ 1mPa s bis 20 mPa s bei 20°C 

*system- und viskositätsabhängig 
 
  



 

3 Maßblatt 
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3.1 Zubehör 
 

Folgendes Zubehör ist erhältlich:

 

Fundamentrahmen  233400373 

   

Eckrückschlagventil 1" Heberschutz, Tank oberirdisch,  

HDM 60 eco 

          
233400181 

Eckrückschlagventil 1 1/4" Heberschutz, Tank oberirdisch,  

HDM 80 eco & HDM 100 eco 

233400182 

Eckrückschlagventil 1" f. unterirdischen Tank, HDM 60 eco 233400187 

Eckrückschlagventil 1 1/4" f. unterirdischen Tank, HDM 80 eco 

& HDM 100 eco 

233400188 

Filter inkl. Filterhalter 

NICHT BIO-Diesel geeignet. 
(Einbau in Druckleitung; 30mm inkl. 

Wasserabsorber) 

233400180 

Filter inkl. Filterhalter 

BIO-Diesel geeignet. 
(Einbau in Druckleitung; 10mm inkl. 

Wasserabsorber) 

233400177 

Montageset Rücklaufleitung für oberirdische Tanks 233400195 

 
 

4 Montageanleitung 

 

4.1 Auslieferungszustand 
 

Vor Montage und Inbetriebnahme Gerät auf Vollständigkeit und Beschädigungen 
überprüfen. 

Es sind die Vorschriften der Betriebssicherheitsverordnung zu beachten. 

 
 
 

 Unvollständige oder beschädigte Geräte dürfen nicht in Betrieb 

genommen werden! 
 
 
  



 

4.2 Aufstellungsort 
 

Das Gerät ist für den Betrieb im Freien ausgelegt. 

Der Aufstellungsort ist so zu wählen, dass schädigende Umwelteinflüsse wie z.B. 

Meerwasser nicht die Komponenten angreifen können.  

Das Pumpsystem erfüllt die wasser- und gewerberechtlichen Anforderungen nach 
WHG, VawS. Die örtlichen Vorschriften für Aufstellung und Betrieb sowie die 

behördlichen Genehmigungen sind vom Betreiber zu beachten bzw. einzuholen.  

 Die Montage, Inbetriebnahme und Wartung darf nur durch zugelassene 
Fachbetriebe gemäß WHG §19I erfolgen. 

Das Gerät ist auf einer ebenen tragfähigen Oberfläche aufzustellen und zu 
betreiben. 

 

Der Platzbedarf ist den technischen Daten zu entnehmen. Bei der Wahl des 
Aufstellungsortes ist nicht nur der Betrieb, sondern auch der Platzbedarf für die 

Wartung und Instandsetzung zu beachten. 

Mögliche Höhenunterschiede am Aufstellungsort können bei der Standaufstellung 

im begrenzten Maße durch das Verstellfußset (siehe Zubehörliste) ausgeglichen 
werden.  

Alternativ kann das Gerät auch mit der optional erhältlichen Montagekonsole (siehe 

Zubehörliste) mit geeigneten Befestigungsmitteln an einer tragfähigen Wand 
montiert werden.  

Je nach baulichen Gegebenheiten muss das Pumpsystem mit 4x Schwerlastdübeln 
an der Wand oder 4x M8 Schrauben am Boden befestigt werden. 

 Das Gerät darf nicht in explosionsgefährdeten Bereichen eingesetzt 
werden 

 
 

4.3 Türöffnung 
 

Für Montage und Servicearbeiten kann die Tür der Säule geöffnet werden. Hierfür 

das Schloss durch Rechtsdrehung des Schlüssels öffnen. 

 

Wenn der Platz nicht ausreicht, kann die Tür ausgehängt werden. Hierfür den obe-

ren Lagerbolzen abschrauben, die Tür zuerst leicht nach vorne kippen und dann nach 
oben herausheben. 

 

4.4 Bodenbefestigung 
 

Die Zapfsäule verfügt über 4 Bohrungen im Bodenrahmen die zur Befestigung der 
Säule verwendet werden sollen. 

Je nach baulichen Gegebenheiten kann die Säule mit 4 Schwerlastdübeln oder M8 
Schrauben befestigt werden. Es kann auch der optional erhältliche Fundamentrah-

men genutzt werden. 

 
 
  



 

4.5 Saugleitung 
 

 
Bei allen Anlagen muss eine Druckentlastung des Pumpsystems über die 
Saugleitung ermöglicht werden. Es darf kein Rückschlagventil ohne 

Druckentlastung in die Saugleitung eingebaut werden. 

 

Es muss sichergestellt werden, dass keine Schmutzpartikel in Pumpe und 

Zählwerk gelangen können. Hierzu ist an geeigneter Stelle ein Saugfilter 
in die Saugleitung einzubauen. (ein geeigneter Saugfilter ist in der 

Zubehörliste gelistet. 

 
Es muss bauseits sichergestellt werden, dass durch z.B. 

Wärmeausdehnungen nicht mehr als 1,5 bar in der Saugleitung entstehen 
können. 

 
Es muss bauseits sichergestellt werden, dass die standardmäßig 
vorgesehene Rücklaufleitung in den Tank zurückgeführt wird. Über diese 

Leitung wird der Heberschutz realisiert. 

Der Heberschutz kann alternativ zum Standard wie folgt dargestellt realisiert 
werden. 

 
1. Rücklaufleitung bei Pumpe über max. Flüssigkeitsspiegel (Standard) 



2. Eckrückschlagventil mit voreingestelltem Saugdruck und Druckentlastung 

(optionales Ventil: G1" – 233400181 oder G1 ¼“ - 233400182) 

Bei Erdtanks ist die Verwendung des Rückschlagventils sinnvoll, um ein Abfallen der 

Flüssigkeitssäule in der Saugleitung zu verhindern. 
(optionales Ventil: G1" – 233400187 oder G1 ¼“ - 233400188) 

 
 
  



 
 

4.6 Elektrischer Anschluss 
 

 

  

 

 

 

5 Montage und Inbetriebnahme 

 

5.1 Erstinbetriebnahme/Inbetriebnahme nach Entleerung 
 

 
Längerer Trockenlauf (> 1min) ist grundsätzlich zu vermeiden, da es 

sonst zur Zerstörung von wichtigen Bauteilen kommen kann. 
 

 
 
  



 

6 Betrieb 

 

  

  
 

 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 
  



 

7 Notbetrieb 

 

 

8 Zapfventil 

 

8.1 Beschreibung 
 

 

 

8.2 Bestimmungsgemäße Verwendung 
 
 

 

  



  

  

 

 

 

 

8.3 Funktion/Sicherheitseinrichtungen 
 

 
 

8.4 Bedienungshinweise 
 

 

 

 



 

 

  

  

 
  

 

Auslaufrohr

Fühlerdüse,

Fühlerleitung

Halteclip Schalthebel

Schutzbügel

Drehgelenk

Bild A Bild B



 

9 Ersatzteile 

 

 

Gehäuse, siehe Zeichnung ET-1674001 

10 Gehäuse HDM eco Box 816650019 

20 Schlauchhalter komplett 816658006 

30 Zierdeckel mit Schrauben 816658001 

40 Schloss mit zwei Schlüsseln 417101200 

50 Schlauchhalter 516650009 

70 ZV-Tasche komplett 816658006 

 



 



Hydraulik, siehe Zeichnung ET-1674002 

10 Pumpenbaugruppe HDM 60 eco 

(ab Werknummer 1817000) 

816650040 

 Pumpenbaugruppe HDM  60 eco 

(bis Werknummer 1816999) 

816650008 

20a Pumpenbaugruppe W80 816650041 

20b Pumpenbaugruppe W100 816650042 

30 Gummipufferset für Pumpe 816748007 

40a Verbindungsschlauch HDM 80 eco & 
HDM100 eco 

421301550 

40b Verbindungsschlauch HDM 80 eco & 
HDM100 eco 

BIO - Diesel 

695500013 

50a Verbindungsschlauch HDM 60 eco  

(bis Werknummer 1816999) 

421301570 

50b Verbindungsschlauch HDM 60 eco  

(ab Werknummer 1817000) 

421301565 

50c Verbindungsschlauch HDM 60 eco  

BIO-Diesel 

695500014 

60 Ovalradzähler FMOG 100 916670001 

70 Ausgleichrohr mit Adapter 816650004 

80 Flansch für Wanddurchlass 516670005 

90 Dichtungs- & Schraubensatz für 
Zählereinbau 

816658005 

100a Zapfschlauch DN25 4m HDM 80 eco & HDM 
100 eco 

421301100 

100b Zapfschlauch DN25 4m HDM 80 eco & HDM 
100 eco 

BIO Diesel 

695500001 

110a Zapfschlauch DN19 4m HDM 60 eco 421202250 

110b Zapfschlauch DN25 4m HDM 60 eco  

BIO Diesel 

695500001 

120 Drehgelenk für Wanddurchlass 406537172 

130a Zapfventil A2010 für HDM 60 eco & HDM 80 

eco 

405301800 

130b Zapfventil ZVA inkl Drehgelenk  

für HDM 100 eco & HDM 100 eco BIO 

405302500 

130c Zapfventil ZVA inkl Drehgelenk 

für HDM 60 eco & HDM 80 eco  

BIO Diesel 

405302100 

140 Drehgelenk für ZapfventilA2010 406537162 

150 Winkel 90° G1“ 406000950 

160 Dichtring ø33x44x2 404006700 

 

 



 

Schilder 

 Typenschild HDM eco Box* Auf Anfrage 

*Bei Bestellung von Typenschildern Art. Nr., Werknummern, 
Baujahr und Sonderausstattung angeben 

 Warnhnweis Dieselkratstoff 420001973 

 Warnhinweis B100 Bio-Diesel 420004912 

 Warnhinweis „Rauchen verboten“ 420000491 

 

 
 
  



 

10 Fehleranzeige – Was tun, wenn … 

 

• 

• 

• 

• 

• 

 

 

 
 

11 Pflege / Wartung 

 

 

 
 
 

11.1 Regelmäßige Prüfungen/Wartungsarbeiten 
 

 
 



11.2 Reinigung der Anlage 
 

 

11.3 Filterreinigung 
 

HDM 60 eco

 

HDM 80 eco & HDM 100 eco 

 

11.4 Wartung des Zapfventils 
 

 

11.5 Typenschild und Warnhinweise 
 

  
 
 
 
  



 

12 Entsorgung 

 
 

12.1 Entsorgung des Geräts  
 

 

 

 

 

Die wasserrechtlichen Vorschriften sind zu beachten. 

 

12.2 Rücknahme von Batterien 
 

 
  



 

13 Anhänge 

 

13.1 Konformitätserklärung 
 

Hiermit erklären wir, dass die Bauart 
 

Typ: 
 

HDM 60 eco / HDM 80 eco / HDM  100 eco  
 

Bezeichnung: 
 

Zapfsäule für Diesel 
 

Artikel-Nummer: 
 

109600000; 109600001; 109600002; 109600003; 109600004; 109600100; 
109610000; 109610001; 109610002; 109610003; 109610004; 109610100; 

109620000; 109620001; 109620002; 109620003; 109620004; 109620100; 
139600000; 139600001; 139600002; 139600003; 139600100; 139610000; 
139610001; 139610002; 139610003;  139610100; 139620000; 139620001; 

139620002; 139620003; 109620100; 

 
 

in der von uns gelieferten Ausführung folgenden einschlägigen Bestimmungen 

entspricht: 
 

– EMV-Richtlinie      2014/30/EU 
 

– Maschinenrichtlinie      2006/42/EG 
 

 
Angewendete harmonisierte Normen: 

 

– DIN EN ISO 12100 
 

– DIN EN 60204-1 
 
  



 

13.2 Übereinstimmungserklärung des Zapfventils A2010 
 

 
 



 
 

Notizen

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________
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